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FAHRFREUDE, DIE BEGEISTERT –  
JEDEN TAG AUFS NEUE.

Ob kraftvoll und elegant mit einem BMW oder stylisch und wendig mit einem MINI –  

bei WELLER in Paderborn finden Sie das Fahrzeug, das perfekt zu Ihrem Lebensstil passt.

Erleben Sie persönliche Beratung, attraktive Angebote und Probefahrten, die Eindruck  

hinterlassen. Denn echte Fahrfreude beginnt nicht erst auf der Straße – sondern schon 

bei WELLER.

Entdecken Sie, was Mobilität wirklich ausmacht – Tag für Tag, Kilometer für Kilometer.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

WELLER Premium GmbH  
Buxtehuder Str. 112 · 21073 Hamburg 
Tel 040 766 091-0 · hh@wellergruppe.de · wellergruppe.de

Abb. zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattungen.
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Harburg ist bunt, kreativ und voller 
Energie. Und genau das spiegelt sich 
auch in dieser Ausgabe von 
„Harburgs beste Seiten“ wider. Ob 
neue Impulse aus Wissenschaft und Start-ups, 
lebendige Kulturprojekte in den Quartieren oder 
traditionsreiche Veranstaltungen, die Generationen 
verbinden. Unser wunderschöner Bezirk überrascht 
immer wieder aufs Neue! In diesem Heft entdecken 
Sie Menschen und Projekte, die Harburgs Vielfalt 
sichtbar machen: von Unternehmen, die seit 
Jahrzehnten unsere Wirtschaft prägen, über innova-
tive junge Betriebe bis hin zu engagierten Initiativen, 
die mit Kunst, Kultur und sozialen Angeboten das 
Miteinander stärken. Ein herzliches Dankeschön 
geht an unsere Mitglieder, Partner und alle, die mit 
ihrem Einsatz dazu beitragen, dass Harburg weiter-
wächst und strahlt. Gemeinsam gestalten wir einen 

Bezirk, der begeistert, inspiriert 
und Perspektiven für die Zukunft 
eröffnet. Ich wünsche Ihnen viel 
Freude beim Lesen und beim 
Eintauchen in die zahlreichen 
Highlights, die Harburg auch 
2026 bereithält. Wie jedes Jahr 
liebevoll zusammengetragen vom 
Team des Rasta Verlags. 

Liebe Grüße aus Harburg 

                      Ihre Antonia Marmon
Geschäftsführerin bei Harburg Marketing e.V.
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Meine Bank heißt Haspa.

Der HaspaJoker bietet mehr: ein vollwertiges  Girokonto, 

Handy-Schutz, Freizeit- und Shopping-Rabatte in 

Hamburg und online, dazu bis zu 7 % Geld zurück bei 

Ticketkäufen sowie Online-Banking mit der besten 

Banking-App.

Alle Vorteile und Konto eröffnen 

auf haspa.de/joker

Oder direkt bei uns:

Haspa Filiale Harburg

Sand 1

21073 Hamburg

Entdecken Sie eine Welt voller Vorteile!

 : das 

Mehr-Drin-Girokonto für alle.
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Telefonvorwahl, wenn nicht 
anders angegeben, 040 

BEHÖRDEN
Zentrale Behördenrufnummer 
für Hamburg	 040 - 115

Bezirksamt Harburg
Harburger Rathausplatz 1		
Mo-Do 9.00 - 15.00 Uhr, Fr 9.00 - 13.00 Uhr	  

Gesundheitsamt Harburg
Harburger Rathauspassage 2
Termine nach Vereinbarung

Standesamt	
Harburger Rathausplatz 3	
Mo-Fr  8.00 - 12.00 Uhr, Mi geschlossen	  

Bundespolizeirevier Harburg	
Hannoversche Straße 85	 300 85 66 70

KFZ-Zulassung Harburg	
Schellerdamm 5-7
nach Termin oder Mi 7.00-18.00 Uhr 	 428 58 – 0

	

TÜV Terminhotline	
Mo-Fr 7.30-17.30, 
Sa 9-13.00 Uhr		
	 0800 / 88 84 26 73

Soziales Dienstleistungszentrum Harburg		
Harburger Rathausforum 1
Mo+Fr 8.00 - 12.00		
Di 8.00 - 16.00 Uhr, Do 8.00 - 16.00 Uhr	
Mi geschlossen	 115

Seniorenberatung + Pflegestützpunkt
Harburger Rathausforum 1	
nach Termin oder Mo 8.00 - 12.00 Uhr
Do 14.00 - 16.00 Uhr	 115

Diese Auflistung hat keinen
Anspruch auf Vollständigkeit!

HARBURG VON A-Z

alle.



APOTHEKEN
Apothekennotdienst Servicenummer 
	 0800 / 002 28 33

Arcaden Apotheke 		
Lüneburger Straße 45	 30 09 21 21

City Apotheke	
Lüneburger Straße 34	 77 70 30

Schäfer Apotheke		
Harburger Rahausstraße 37	 76 79 30 0

Apotheke im Phoenix Center	
Hannoversche Straße 86	 30 08 86 96

BÜCHERHALLE

Bücherhalle Harburg, 
Eddelbüttelstraße 47 a		
Di-Fr 10.00 - 19.00 Uhr, Sa 10.00 - 14.00 Uhr		
Montag geschlossen	 77 29 23

HARBURG VON A-Z
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Campus Harburg
Tel. 040-524 796 12-0
www.quatra-care.de

Starten Sie als Fachkraft in Ihre berufliche Zukunft.

Aktualisierungsschulung für Betreuungskräfte

Betreuungskraft   Pflegehelfer:in

Gesundheits- und Pflegeassistenz (m/w/d)

WIR SIND IHR PARTNER FÜR 

WEITERBILDUNG UND UMSCHULUNG IN 

DER GESUNDHEITS- & PFLEGEBRANCHE

Goldankauf  zu Tageshöchstpreisen
Große Auswahl an Trauringen · Colliers

Armbänder · Armreifen · Halsketten
Goldschmiedearbeiten · Gravuren

Nachfassen von Steinen · Batteriewechsel
Uhrenarmbänder · Perlenketten knüpfen

Ohrlochstechen

Phoenix Center, 1. oG. · Harburg · Telefon 040 / 36 02 75 46 · www.sarayjuwelier.de

JUWELIER / KUYUMCU

1.Obergeschoss PHONIXCENTER



FAHRSERVICE/TAXI/AUTOVERMIETUNG

Funk-Taxi 	
Taxivermittlung	 77 43 53

Europcar Autovermietung	
Winsener Straße 210	 766 13 30

Sixt Autovermietung
Hannoversche Str. 85	 089 - 66060060

HANDWERKER 

Handwerker in Ihrer 
Nähe finden?
www.eghh.de

HÖRAKUSTIKER

OHRWERK GmbH           
Amalienstr. 4   
76 75 88 08

Geers Hamburg
Harb. Rathausstr. 41 
77 42 33

Amplifon Hörgeräte
Sand 12         
76 75 71 35

HARBURG MARKETING e.V.	

Hölertwiete 6
Mo - Fr 10.00 - 18.00 Uhr 	 32 00 46 96

HALLEN- UND FREIBÄDER	

MidSommerland
Gotthelfweg 2	 18 88 90

KULTUR / MUSEEN / KULTURVEREINE

Archäologisches Museum Hamburg 
Museumsplatz 2 
428 71 24 97

Bürgerverein Süderelbe 
Feuchtheide 21	 701 58 06

Fischhalle
Kanalplatz 16	 0171 - 546 34 74

Freilichtmuseum am Kiekeberg		
Am Kiekeberg 1	 790 17 60

 

  

 

BRASSERIE
Café . Restaurant

Harburger Ring 8-10 

21073 Hamburg . Tel.: 040 766 95 - 0 

www.panorama-hotels-hamburg.de

Öffnungszeiten: täglich ab 12:00 Uhr

Frische, junge Küche
Mittagstisch, 2 Gänge Menü �12,50

Lobby Lounge mit Abendkarte,
Fassbiere, Cocktails, uvm. 

..

.
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Seit über

aktuelle Informationen für den Landkreis 

und die Stadt Harburg � in jeder Ausgabe

     die Rubrik: �Harburger City-Tipps

40 Jahren (!)

Infos unter Telefon 04105/68040

       www.saisonfuehrer.de

Tel. 04105/68040

Gastronomie · Kultur · Shopping · Lebensart

 w
ww.saisonfu

ehre
r.d

e

Hamburg-Harburg · Buxtehuder Straße 112

Telefon (040) 76 60 91-0 · www.bundk.de

SAIS    N

FÜHRERFrühling

2025

40
Jahre

Stadt & Landkreis Harburg

Tel. 04105/68040

Gastronomie · Kultur · Shopping · Lebensart

 w
ww.saisonfu

ehre
r.d

e

Hamburg-Harburg · Buxtehuder Straße 112

Telefon (040) 76 60 91-0 · www.bundk.de

SAIS    N

FÜHRERSommer

2025

40
Jahre

Stadt & Landkreis Harburg

Tel. 04105/68040

Gastronomie · Kultur · Shopping · Lebensart

 www.saisonfuehrer.de

Hamburg-Harburg · Buxtehuder Straße 112Telefon (040) 76 60 91-0 · www.wellergruppe.de

SAIS    N
FÜHRERHerbst

2025

40
Jahre

Stadt & Landkreis Harburg

Harburg Hanhoopsfeld 18 21079 Hamburg Tel. 040/763 11 21

Harburg Winsener Straße 16 21077 Hamburg Tel. 040/763 43 77

Hittfeld  Hittfelder Schulstr. 15 21218 Seevetal Tel. 04105/57 06 43

Meckelfeld  Mattenmoorstraße 17 21217 Seevetal Tel. 040/768 81 80

   A, A1, B, B Automatik, BE, C, CE, M, L, T & Mofa

Erste Hilfe � BKF Aus & Weiterbildung

Die Fahrschule für die Klassen

Zertifi zierterBildungsträger

Ausbildung für Menschen mit Handicap

www.fahrschule-holst.de

fahrschule-holst@t-online.de

Zertifiziert nach SGB III AZAV

Kunstverein Harburger Bahnhof
im Bahnhof über Gleis 3&4	 76 75 38 96 

Kulturhaus Süderelbe
Am Johannisland 2 	 796 72 22

Miskatonic Theater
Buxtehuder Str. 13
www.antikyno.com 	 Tel.01575/8800014

Musikgemeinde Harburg e.V.		
Kiefernberg 42	 0176 - 98 37 38 60

Kulturwerkstatt Harburg		
Kanalplatz 6	 765 26 13

Sammlung Falkenberg
Phoenix Fabrikhallen 
Wilstorfer Straße 71	 30 38 68 95

Speicher am Kaufhauskanal	
Blohmstraße 22	 0151 - 12 17 09 38

VHS Zentrum Harb. Finkenwerder	
Eddelbüttelstraße 47a	 428 41 27 87

KINO
Cinemaxx
Moorstraße 1	 80 80 69 69

KRANKENHÄUSER / KLINIKEN
Asklepios Klinik Harburg	
Eißendorfer Pferdeweg 52	 18 18 86 - 0

Helios Maria Hilf	
Stader Straße 203 	 790 06 - 0 

Reha-Zentrum Harburg
Sand 18	 766 55 06

Ginsterhof  – Psychosomatische Klinik	
Metzendorfer Weg 21 
	 0 41 08 - 59 80

KINDER – UND JUGENDEINRICHTUNGEN
Haus der Jugend, Quellmoor 24	 428 71-3916

Kinderzentrum Harburg
Schneverdinger Weg 1 b	 764 42 76

Eltern-Kind-Zentrum Eißendorf
Lühmannstraße 13b	 72 00 88 33

Kita An der Falkenbek 
An der Falkenbek 4	 702 00 305

HARBURG VON A-Z
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Fit für den 
Alltag

Kostenfrei 
Probetragen.



D A S  B E S T E  H Ö R E N

www.ohrwerk-hoergeraete.de

Das erwartet Sie:

· Kostenloser Hörtest
·  Umfassende Beratung bei einer Tasse Ka� ee
·  14 Tage kostenfrei Hörgeräte Probetragen

Vereinbaren Sie jetzt Ihren persönlichen Beratungstermin 
bei OHRWERK Hörgeräte:

Amalienstraße 4

21073 Harburg

Tel.: 0 40 – 76 75 88 08 

Schulstraße 7-9  

21220 Seevetal Maschen                          

Tel.: 0 41 05 – 6 76 49 90

Mattenmoorstraße 6  

21217 Seevetal Meckelfeld 

Tel.: 0 40 – 20 00 53 89

Fit im Ohr. 

Fit für den 
Alltag.
Erleben Sie innovative Hörgeräte, die das 

Verstehen im Alltag spürbar erleichtern – 

mit klarem Klang, bestem Sprachverstehen 

und einfacher Bedienung.

Kostenfrei 
Probetragen.

Kostenfrei 
Probetragen.



Kita Storchenwiese
Weidengrasweg 2a	 766 09 28 06

Harburg Kita Eddelbüttelstraße
Eddelbüttelstraße 9	 77 57 75

Eltern-Kind-Zentrum Stubbennest in der Kita 
Grüne Insel/Dr. Ernst-Hinze-Haus
Stubbenhof 20	 65 79 10 20

Kita Kinderzentrum Neuenfelde
Liedenkummer Bogen 2	 311 82 587

Erziehungsberatung Harburg	
Hermann Maul Straße 5	 428 71 23 27

Abenteuerspielplatz Harburg	
Hohe Straße 42	 765 86 46

Freizeitzentrum Feuervogel	
Maretstraße 50	 42 89 75 02

Jugendcafé  Eißendorf		
Eißendorferstraße 195	 28 80 84 89

Spielhaus Außenmühle	
Marmstorfer Weg  33	 760 29 79
Elternschule Harburg
Maretstr. 50	 42871-2310
Elternschule Süderlebe
Rehrstieg 60 	 796 00 72

KIRCHEN UND GEMEINDEN	
Ev. Freik. Gemeinde Harburg		
Niemannstraße 36 A	 77 36 38 

Ev. Luth. Kirchengemeinde	
St. Trinitatis Harburg, Bremer Straße 9	 429 32 20

Ev. Luth. Kirchengemeinde Sinstorf
Sinstorfer Kirchweg 21	 760 03 47

Ev. Luth. Paul Gerhardt Kirchengemeinde Harburg 
Eigenheimweg 52	 763 32 81

Römisch-Katholische 
Kirchengemeinde St. Maria-St. Joseph
Museumsplatz 4	 763 38 66

SCHULEN
Schule Scheeßeler Kehre 
Scheeßeler Kehre 2	 42 89 61 40 

Schule Dempwolffstraße 7	 428 9608 - 0 

Schule In der Alten Forst (GBS)* 
In der Alten Forst 1	 42 89 66 90

Grund- und Stadtteilschule Maretstraße 
Maretstraße 50	 428 97 - 502 

Stadtteilschule Goethe-Schule-Harburg 
Eißendorfer Straße 26	 42 88 71 - 0

Elisabeth-Lange-Schule
Ehestorfer Weg 14	  428 88 18 06 

Lessing-Stadtteilschule 
Am Soldatenfriedhof 21	 42 89 32 40 

Alexander-von-Humboldt-Gymnasium 
Rönneburger Straße 50	 42 89 61 80  

10
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Hittfelder Mühle
Seit über 50 Jahren die erste Tanzstelle an der Autobahn!

★ Neue Lichtanlagen ★ Neue Tanzfläche
★ Räumlichkeiten für Feiern von 30 - 700 Personen

★ Bekannte DJ�s bei uns zu Gast für perfekte Party-Mucke
★ Lady�s Night�s, Ü30 + Ü40 Party‘s

★ Freitag & Samstag
 ab 22 Uhr geöffnet

Weg zur Mühle 10 ★ Hittfeld ★ Alle Mottoparty�s findet Ihr auf unserer Homepage www.hittfelder-muehle.de

Wir freuen uns auf Euch! Alle Mottopartys
findet Ihr auf unserer Homepage.
Viel Platz auch für Ihre persönliche Feier �
von 30-700 Personen. Jetzt buchen!

Immanuel-Kant-Gymnasium 
Am Pavillon 15	 42 89 34 10 

Heisenberg-Gymnasium 
Triftstraße 43	 42 88 87 10

Friedrich-Ebert-Gymnasium 
Alter Postweg 30-38	 428 76 - 310

Katholische Schule Harburg
Julius-Ludowieg-Straße 89	 881 41 08 10

Katholisches Gymnasium (schließt im Sommer 2025)
Niels-Stensen-Gymnasium
Hastedtstraße 30 	 878 89 07 10

Sonderschule Elfenwiese
Elfenwiese 3	 42 89 88-01

Schule Nymphenweg
Nymphenweg 20	 42 89 88-05

Schülerhilfe GmbH & Co. KG. 
Nachhilfeunterricht
Bremer Straße 1                       	  34 85 91 78

SPORT / VEREINE
Angelsportverein 
Harburg-Wilhelmsburg e.V.
Mail: geschaeftsstelle@asv-harburg-wilhelmsburg.de
http://asv-harburg-wilhelmsburg.de/

Bridge-Club Harburg-Süderelbe e.V.	
Vorsitzender Bodo Lagemann	 0 41 81 - 21 71 36

Behinderten-Sport Gemeinschaft	
Süderelbe Wümmeweg 7 b	 701 79 13

Club Eichenhof – Fitness	
Bremer Straße 320	 760 30 53

FC Süderelbe von 1949		
Postfach 920618, 21136 HH	 701 26 01

FC Victoria Harburg 
Kapellenweg 111
www.victoria-harburg.de	 76 41 12 60

FSV Harb. Rönneburg von 1893
Vinzenzweg 20 	 77 94 14



Turnerschaft Harburg von 1865 e.V.
Vahrenwinkelweg 39	 70 10 84 56

Harburger Radsport-Gemeinschaft v. 1951 e.V.
www.harburger-rg.de / Email: allgemein@harburger-rg.de

Harburger Turnerbund von 1865 e.V. (HTB)
Varenwinkelweg 28	 79 14 33 23

TuS Harburg-Wilhelmsburg von 1894 e.V.
Bostelbeker Damm 2	 79 01 66 - 0

Harburger Schützengilde von 1528 e.V.	
Schwarzenbergstraße 80	 0176 - 95 58 66 06

Schützenverein Rönneburg und Umgegend von 1897
Küstersweg 15	 0151 - 43 25 90 22

Schützenverein Sinstorf und Umgebung von 1903 e.V.
Beckedorfer Straße 3	 76 10 34 54

Fußballplätze:	

Harburger Sport-Club v. 1904 e.V.	
Borussia · Rasensport
Hölscherweg 11	 760 31 48

FC Victoria Harburg v. 1910 e.V.	
Kapellenweg 111	 76 41 12 60

Harburger TB Fussball		
Vahrenwinkelweg 28	 79 14 33 23

SV Grün Weiss Harburg v. 1920 e.V.	
Langenbeker Weg 1 c	 760 77 79

THEATER
Harburger Theater		
Museumsplatz 2	 33 39 50 60 

De Nedderdütsche 
Volkstheater Harburg e.V.
Hüllbeen 5 	 763 63 24 

WANDERN
Wanderfreunde Hamburg e.V., 
Vorsitzende Helga Weise 
790 87 61

WOCHENMÄRKTE
Harburger Wochenmarkt
Marktplatz/Sand, 
Montag - Samstag 
8.00-13.30 Uhr

Harburger Ökomarkt
Marktplatz/Sand, 
Mittwoch
15.00-18.00 Uhr

Meyerstraße1 • Harburg • Telefon 040 / 77 41 16 

EICHERS 
J.B.

   Bücher von Mensch zu 

Mensch mit Herz 

         und Verstand

Viele Neuheiten - 
           auch im Non-Book-Bereich

BUCHHANDLUNG
E-Mail: Leichers-Buchhandlung@web.de

Hauptgerichte zum HALBEN PREIS
und viele Bonus Gutscheine für Ihren Aus�ug

Info & Bestellhotline: 04105 / 6 80 40 • www.schlemmenundsparen.de

G

SCHLEMMEN

& SPAREN

Gültig vom 2.1. - 15.11.2026

Seit über 25 Jahren etabliert

G

SCHLEMMEN

& SPAREN

Seit über 25 Jahren etabliert
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Harburg und das markante Harburger Rathaus, 
ein Beispiel der Baukunst in der deutschen Re-

naissance, können auf eine lange historische Ent-
wicklung zurückblicken. Etwa 800 n. Chr. wurde die 
Horeburg („Sumpfburg“) am Südufer der Süder-
elbe auf der heutigen Schlossinsel im Gebiet des 
heutigen Harburger Binnenhafens errichtet. Zwi-
schen 1133 und 1137 wird die Horeburg erstmals 
urkundlich erwähnt. 
Eine Stadtbefestigung ist erst 1389 dokumen-
tiert. Die Harburger Herzöge bauten das Harburger 
Schoss zu einem Renaissance-Schloss aus. Dem 
Festungsbau fiel ab 1650 das gesamte Nordende 
der Altstadt zum Opfer.
Unter Napoleon kam es im 18. Jahrhundert zum 
ersten wirtschaftlichen Aufschwung. Noch zu Be-
ginn des 19. Jahrhunderts hatte Harburg nur circa 
dreitausend Einwohner. 1845 bis 1849 wurden 
die alten Festungsgräben zu einem modernen See-
schiffhafen ausgebaut. 1870/72 erfolgte der Bau 
der Elbbrücke und damit der Eisenbahnanschluss 
nach Hamburg, Altona, Kiel und Glückstadt.

Um 1875 war Harburg bereits ein Industriezent-
rum mit etwa 18.000 Einwohnern.  Als neuer Rat-

haus-Standort wurde der Platz am 
Bassin gewählt, einem ehemaligen 
Mühlenteich. Die Standortwahl be-
deutete eine Verlagerung des Har-
burger Zentrums von der Elbe am 
Harburger Schloss Richtung Süden 
mit den weiteren neu entstande-
nen staatlichen Bauten am heuti-
gen Harburger Rathausplatz. 
Das Harburger Rathaus steht heute 
am dritten Standort in der Stadtge-
schichte. Das erste Rathaus befand 
sich in der Harburger Schloßstraße 
36 und wurde im Zweiten Weltkrieg 
vollständig zerstört. Lediglich das 
Portal des Gebäudes mit dem von 
Löwen flankierten Stadtwappen 
blieb erhalten. Es befindet sich 

heute an einer Außenwand des Archäologischen 
Museums. 
Das 1830 erbaute Stadthaus am Sand mit Bür-
germeisterwohnung, Ratswaage, Feuerspritzen und 
Verwaltungsräumen ersetzte das alte Rathaus in 
der Schloßstraße. Auch das Stadthaus wurde auf-

grund der durch die Industrialisierung rasch wach-
senden Bevölkerung bald zu klein. Nachdem das 
heutige Rathaus und weitere Verwaltungsbauten 
seine Aufgaben übernommen hatten, wurde an 
dessen Stelle 1928 das erste Harburger „Hoch-
haus“ für die Stadtsparkasse errichtet, dessen 
gestaltete Klinkerfassade sich an den Hamburger 
Kontorhäusern der Zeit orientiert.
Die ursprünglich veranschlagten Baukosten für das 
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neue Rathaus von 300.000 
Mark wurden mit 544.200 
Mark während der Bauar-
beiten von 1889 und 1892 
erheblich überschritten. Die 
repräsentative Innenaus-
stattung wurde zum Teil von 
Harburger Bürgern gestiftet. 
Beispiele sind das Treppen-
geländer der Haupttreppe 
aus dem 19. Jahrhundert 
und eine reich gestaltete Tür 
zum großen Saal. 
Der Sitzungssaal weist als besonderes Merkmal 
drei großflächige Fenster auf, die mit Glasmale-

reien ver-
ziert sind. 
Die Motive 
der Fens-
ter neh-
men dabei 
Bezug auf 
die Nach-
kr iegszei t 

und den Aufbau der zerstörten Wohnungen, der In-
dustrie und den Hafen in Harburg. In dem unteren 
Bereich der Fenster sind alle Handwerke abgebil-

det, die am Wiederaufbau des 
Rathauses beteiligt sind.
Weibliche Allegorien, die 
Weisheit und Gerechtig-
keit schmücken die Fassade 
aus Backsteinflächen. Die 
Schmuckelemente sind aus 
Sandstein gefertigt. Weitere 
Fassadendetails zeigen Sinn-
sprüche und verweisen auf 
Handel, Gewerbe und Schiff-
fahrt. Zwei Portraits an den 
Pfeilern über dem Eingangs-

portal zeigen schließlich den Architekten Hehl 

selbst (links) und sein Vorbild Conrad Wilhelm 
Hase. Schildhalter in Form von Stadtwächtern, 
flankieren die Uhr. Interessierte können bei anmel-
depflichtigen Führungen, zum Beispiel am Tag des 
offenen Denkmals, auf dem Dachboden des Rat-
hauses das große, glänzende Uhrwerk besichtigen. 
Der Harburger Rathausplatz 
und die stattliche Fassade 
stellen eine perfekte Kulisse 
für schöne Fotos dar. Beliebt 
vor allem bei Paaren, die in 
einem der beiden Trauräume 
des Rauhauses den Bund 
fürs Leben schließen. 
Künstlerisch geht es vom 
Rathaus weiter auf den 
Rathausplatz, auf dem sich 
Skulpturen befinden, die Teil 
des 1994 eröffneten Har-
burger Kunstpfades sind. 
Er verbindet 27 Kunstwerke 
im öffentlichen Raum in der Innenstadt. Er ist ein 
Spiegel der Kunstgeschichte im Allgemeinen und 
der Stadtgeschichte im Besonderen. In das Pflaster 
eingelassene „Fußspuren“ weisen den Weg.
„Märchenhaft“ wird es vor dem Rathaus in jedem 
Jahr - im Rahmen des Harburger Weihnachtsmark-
tes. Vor der malerischen Kulisse präsentieren sich 
festlich geschmückte Buden inmitten zauberhafter 
Illuminationen. Ein perfekter Treffpunkt „after work“.

www.schlemmenundsparen.de
www.harburgs-beste-seiten.de



Anlaufstelle für Infos, Souvenirs, Kunst, Tickets & mehr
Umfassende Informationen und Materialien zu Se-
henswürdigkeiten, Touren, Veranstaltungen, sozialen 
Einrichtungen und allem, was Harburg, der Landkreis 
sowie das Umland zu 
bieten haben, gibt es 
in der Harburg Info 
in der Hölertwiete zu 
entdecken. Natürlich 
findet man hier auch 
immer die aktuelle 
Ausgabe vom SAISON 
FÜHRER Süderelbe/
Harburg, „Harburgs 
beste Seiten“ und das 
praktische Gutschein-
buch für Gastronomie & Ausflüge in der Region, das 
„SCHLEMMEN & SPAREN“. 
In Kooperation mit Harburger Künstler/innen wie Ralf 
Schwinge und Günter Marnau werden lokale Kunst-
werke und Souvenirs angeboten. Darüber hinaus be-
findet sich in der Harburg Info die einzige Ticketvor-
verkaufsstelle im Bezirk. Im Jahr 2025 konnte erneut 
ein Besucherrekord verzeichnet werden. Ein Beleg für 
das stetig wachsende Interesse an lokalen Informa-
tionen und Produkten. Auch digital kann die Harburg 
Info besucht werden: Mit dem Harburg-Metaverse 
und dem Online-Shop gibt es zahlreiche Flyer, Bro-
schüre und Produkte online zu finden. 
Das Team des Harburg Marketing organisiert vielfäl-
tige Aktivitäten wie zum Beispiel das Event „Sommer 
im Park“. Letztes Jahr war der Höhepunkt der Live-
Acts ein Auftritt von Lotto King Karl mit seiner Band. 
Die überdachte Freilichtbühne dient als einzigartiger 
Veranstaltungsort, der durch seinen Aufbau und die 
umliegende Bepflanzung eine herausragende Akustik 
bietet. Der Schwerpunkt des Festivals liegt auf den 

Bereichen Kultur, Kunst, Musik, Theater, Comedy, 
Tanz, Sport, Nachhaltigkeit und der Begegnung zwi-
schen Menschen unterschiedlicher Altersgruppen, 

Nationalitäten und 
Per sönl ichkei ten. 
Die Programm-Aus-
wahl wird durch ein 
Gremium, bestehend 
aus Harburg Marke-
ting, Stellwerk, Marias 
Ballroom, das Knust 
Hamburg und dem 
künstlerischen Leiter 
Jan Schröder, ge-
troffen. Weitere Infos 

beim Harburg Marketing e.V. Hölertwiete 6, Tel.: 040 
32 00 46 96. Mail: info@harburg-marketing.de oder 
online www.sommer-im-park-harburg.de.
Im Rahmen der Veranstaltung „Harburg hat Platz für 
Kultur“ finden in der Harburg Info und in über 20 
weiteren Kultureinrichtungen bunte Programmpunkte 
statt. Dieser besondere Tag verbindet die vielfältigen 
Kultureinrichtungen Harburgs und unterstreicht da-
mit die kulturelle Anziehungskraft im Hamburger Sü-
den. Den feierlichen Abschluss bildet der traditionelle 
Laternenumzug der Harburger Schützengilde, gefolgt 
von einem Feuerwerk auf dem Harburger Rathaus-
platz. 
Die erste Veranstaltung des neuen Jahres ist der 
4. Januar. Sie steht unter dem Motto „Harburg hat 
Platz für Sport“. Auch die beliebten Formate „play the 
Piano“, „Blumen für Harburg“ und „Music on screen“ 
sollen 2026 wieder stattfinden. Alle bei Redaktions-
schluss feststehenden Termine finden Sie in unse-
rem Veranstaltungskalender. Weitere Infos auch unter 
www.harburg-marketing.de.
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HARBURG INFO & HARBURG MARKETING

GEMEINSAM IN BEWEGUNG: IHR IMMOBILIENVERKAUF IST UNSER ZIEL

Nehmen Sie noch heute

Kontakt zu uns auf:

Immo-Konzepte GmbH
Tel: 04171 / 884 - 160
Mail: info@vblh-immokonzepte.de
www.vblh-immokonzepte.de



EIN CENTER

@Marktkauf-Center Harburg @marktkauf_center_harburg



Ausgezeichnete Gastronomie im Restaurant Scharf

„Wir fühlen uns eher wie bei einem Freund als in 
einem gehobenen Restaurant. Hat heute Seltenheits-
wert.“ Ein bemerkenswertes Statement von Gästen, 
die von einem Besuch im Res-
taurant Scharf in der Harburger 
Schloßstraße 2 schwer begeistert 
waren. Offensichtlich kein Einzel-
fall, denn schließlich ist der Betrieb 
vom Inhaber Sven Oliver Scharf 
mit dem Stilpunkte Lifestyle Award 
2025/2026 ausgezeichnet wor-
den! Damit zählt es zu den besten 
Adressen in Deutschland. Eine wei-
tere Auszeichnung stammt von der 
SZENE Hamburg, die das Haus mit 
dem „Genuss-GUIDE“ ausgezeichnet hat. Die Küche 
des Restaurants bietet einen Mix aus traditioneller 
deutscher Ausrichtung mit modernen Einflüssen. Die 
Speisenkarte mit saisonalen Produkten wechselt re-
gelmäßig und ist überschaubar. „Wir haben uns den 
Wünschen der Zeit angepasst. Unser Fokus liegt auf 

guter Küche und dem sehr herzlichen Service“, gibt 
der Vollblut-Gastronom zu verstehen. Zahlreiche er-
lesene Weine aus vielen Ländern runden das Angebot 

ab. In der Küche werden hiesige 
Erzeugnisse authentisch und prä-
gnant verarbeitet. Stilvoll in weiß 
gedeckte Tische laden zu einer 
Zeit des Genießens ein. Dienstags 
bis samstags kann man bei einem 
Genuss-Menü, in drei bis fünf Gän-
gen, eine schöne Zeit verbringen. In 
der Saison bei gutem Wetter auch 
auf der Terrasse. Zu jeder Jahreszeit 
gibt es verschiedene kulinarische 
Termine, die auf der Homepage 

ersichtlich sind. Dazu gehört das Abendbuffet für ge-
meinsame Zeit mit der Familie und Freunden. Warme 
und kalte Speisen, herzhaft, deftig und süß. Tisch-
reservierungen werden unter Tel. 040/774422 gern 
entgegengenommen. Aktuelle Infos zu den Sonderak-
tionen auch unter www.restaurant-scharf.de.
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BÜCHERHALLE & AUSGEZEICHNETE GASTRONOMIE

Mit rund 45.000 Medien ist die Bücherhalle Har-

burg in der Eddelbüttelstraße 47a eine der großen 

Stadtteilbibliotheken in Hamburg. 

Alle Menschen in Harburg Stadt und Land sind dazu 
eingeladen, dieses vielfältige Angebot an Büchern, 
CDs, Filmen, Zeitschriften, 
Noten, Gesellschafts- und 
Konsolenspielen kennenzu-
lernen. Neben den Medien 
für Erwachsene gibt es auch 
eine bunte Kinderbibliothek 
für kleine Menschen und 
eine tolle Hoeb4U-Abteilung 
für Jugendliche. Außerdem 
stehen sechs Internetstationen sowie kostenloses 
WLAN zur Verfügung.
Die Bücherhalle Harburg versteht sich auch als 
Ort der Begegnungen und des interkulturellen 
Austauschs. Nach der Zentralbibliothek bietet die 
Bücherhalle Harburg das umfangreichste Angebot 
an unterschiedlichen Deutsch-Lern-Materialien. 
Außerdem wird ein vielfältiges und reiches Unter-

Bücherhalle Harburg

haltungs-, Fortbildungs- 
und Beratungsprogramm 
angeboten: Lesungen und 
Veranstaltungen für Er-
wachsene und Jugendliche, 
Workshops und Führungen 
für Schulklassen und KITA-

Gruppen,  Bilderbuchkino und Vorlesestunden für 
Kinder, vier „Dialog in Deutsch“-Gruppen für Men-
schen mit Migrationshintergrund, Ausstellungen in 
der Galerie und unter der Lichtkuppel, E-Medien-
Beratung und mehr. Weitere Informationen unter 
www.buecherhallen.de/harburg

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 11 – 19 Uhr, 
Sonnabend 10 – 14 Uhr. Tel.  77 29 23 



Sonderausstellung „1975 – Harburg vor 50 Jahren“
Der „Planet Harburg“ am Herbert-und-Greta-Wehner-
Platz zeigt anlässlich des 50-jährigen Jubiläums eines 
wegweisenden Fotowettbewerbs die spannende Aus-
stellung „1975 – Harburg vor 
50 Jahren“. Das Stadtmuseum 
Harburg stellt erstmals die be-
eindruckenden Aufnahmen 
dieses kreativen Projekts vor. 
Mit dem Bau der S-Bahn, des 
Harburger Rings und der Fuß-
gängerzone in der Lüneburger 
Straße erlebte die Innenstadt 1975 einen tiefgreifenden 
Umbruch, während zugleich zahlreiche gesellschaft-
liche Veränderungen das Land prägten. Vor diesem 
Hintergrund bot der Fotowettbewerb den Einwohner/
innen die Möglichkeit, ihre Sicht auf das Leben in Har-

burg festzuhal-
ten. Fast tausend 
Fotos wurden 
eingereicht. Die 
Bilder erzählen 
von der Alltags-
kultur und ganz 
pe r sön l i chen 
Momenten – ein 

faszinierendes Zeitzeugnis, das zum Nachdenken und 
Schmunzeln anregt.
Zur Ausstellung gibt es bis April 2026 im Veranstaltungs-
saal ein umfangreiches Kino-Programm. Es knüpft in 
vielfältiger Weise an die Ausstellung an und bietet einen 
cineastischen Blick auf die politischen, gesellschaft-
lichen und kulturellen Ereignisse. Vierzig Titel aus den 
1970er Jahren sowie zeitgenössische Filme aus dem 

Genre des Fotofilms. Vorträge und Publikumsgespräche 
mit Filmgästen, Filmwissenschaftlerinnen und Filmwis-
senschaftlern runden die Vorstellungen ab. Detaillierte 

Informationen zum Programm 
und zu den Tickets sind online 
auf www.metropoliskino.de/
planetharburg verfügbar.
Prof. Dr. Rainer-Maria Weiss, 
Direktor des Archäologischen 
Museums Hamburg und Stadt-
museums Harburg: „Mit der 

Dependance ‚Planet Harburg‘ schlägt das Museum er-
neut einen innovativen Weg ein, um ein niedrigschwel-
liges Angebot für alle gesellschaftlichen Gruppen zu 
schaffen. Auf 400 Quadratmetern im Erdgeschoss zeigt 
es gleich mehrere Sonderausstellungen zur Entwicklung 
der bis 1937 selbständigen Stadt Harburg und erzählt 
anhand von historischen Fotos und Dokumenten die 
spannenden Ge-
schichten, die hin-
ter diesem Wandel 
stecken. Es gibt 
in der Harburger 
Innenstadt kaum 
einen exponier-
teren Ort als das 
ehemalige Kauf-
haus-Gebäude, 
und es freut uns besonders, dass wir hier mit einem 
kostenfreien Kulturangebot Besucher erreichen, die 
sonst vielleicht nicht ins Museum gehen würden.“ Öff-
nungszeiten: Mittwoch + Donnerstag, Samstag + Sonn-
tag, jeweils von 10-17 Uhr.
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NEUES AUS DEM PLANET HARBURG

Fenster � Türen 
Direkt aus unserer Region

www.fenster-direkt-nord.de

Ständige Ausstellung:
Liliencronstraße 37
Neu Wulmstorf
Tel. 040 30 39 39 19

Jesteburger Straße 7
Seevetal /Hittfeld
Tel. 04105 66 75 120



Sonderausstellung im Archäologischen Museum 

Kinder und Erwachsene lieben gleichermaßen hel-
denhafte Comic-Figuren. Superman, Spiderman, 
Batman und Co. gelten als Ikonen und begeistern 
bereits seit Jahrzehnten 
Fans auf der ganzen Welt. 
Aber woher kommen die 
Superhelden, wo liegen ihre 
Ursprünge? Das Archäolo-
gische Museum Hamburg 
geht dieser Frage auf den 
Grund und öffnet noch bis 
zum 26. April 2026 seine 
Türen für die faszinierende 
Phantasiewelt der Super-
helden.
Die Ausstellung „Mythos 
Superhelden“ ist eine ra-
sante und farbenfrohe Rei-
se durch die Geschichte der 
Heldensagen. Sie erforscht 
die Vorbilder für bekannte 
Superhelden der Gegenwart in alten Mythen und 
Legenden und präsentiert antike Götter und mo-
derne Helden aus ganz unterschiedlichen Genres. 
Sie wirft einen archäologischen Blick auf die mo-
dernen Superhelden - von Herakles bis Superman, 
von der griechischen Amazone bis Wonderwoman. 
Wie in einer Zeitreise rekonstruiert die Ausstellung 

die Entwicklung der unterschiedlichen Superhel-
den-Charaktere. Archäologische Objekte spiegeln 
den Einfluss griechischer und römischer Mythen auf 

die Entstehung der modernen Superhelden wider. 
Viele Stationen mit Videoanimationen, Filmsequen-
zen und Selfie-Bereichen laden zum Lauschen und 

Staunen ein. In der Schau sind 
sogar KI-generierte Bilder zu 
sehen: Fünf Arbeiten der Künst-
lerin Swaantje Güntzel, die weib-
liche Superheldinnen im Kampf 
gegen Weltraumschrott inszenie-
ren, ergänzen die Ausstellung. 
Außerdem werden besondere 
Ausstellungsrundgänge, Rallyes, 
Mitmachaktionen und Vorträge 
angeboten. Auch im Museums-
shop dreht sich alles um die 
Superhelden. 
Parallel zur Ausstellung „Mythos 
Superhelden“ läuft im Bereich 
der Archäologischen Dauer-
ausstellung noch eine weitere 
Schau. Ebenfalls bis zum 26. 

April 2026 ist der Hamburger Künstler Matthias Op-
permann zu Gast im Museum. Mit der Ausstellung 
„Bildvergrabungen – Kunst im Dialog mit der Erde“ 
lädt das Haus dazu ein, Kunst einmal anders zu se-
hen. 
„ B i l d v e r g r a -
bungen“ ist ein 
Projekt an der 
Grenze zwischen 
Kunst und Natur, 
zwischen Zerstö-
rung und Trans-
formation: Mat-
thias Oppermann 
hat 2017 elf 
seiner Gemälde 
in 48 Fragmente 
zerschnitten. Diese Fragmente wurden anschlie-
ßend an unterschiedlichsten Orten der Welt vergra-
ben. Nach mehreren Jahren wurden sie wieder ans 
Tageslicht gebracht. Die Ausstellung zeigt nun die 
Ergebnisse dieses ungewöhnlichen künstlerischen 
Langzeitprojekts. Öffnungszeiten: Dienstag – Sonn-
tag, 10 – 17 Uhr am Harburger Rathausplatz 5.“
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DAS ARCHÄOLOGISCHE MUSEUM HAMBURG
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LEBENDIGE GESCHICHTE

Historisches Zentrum „Hölertwiete“ & „Lämmertwiete“

Zwei echte „Juwelen“ im Innenstadtbereich. Bei-
de besitzen eine besondere Häuserarchitektur. In 
der Hölertwiete findet der Besucher vorwiegend 
Shoppingmöglichkeiten von der gut sortierten 
Weinhandlung über eine kürzlich prämierte und 

ausgezeichnete große Buchhandlung bis zum 
Juwelier. Hier in der Hölertwiete 6 befindet 
auch das Büro des Harburg Marketing und der 
Harburg Info. Es gibt auch noch den Treffpunkt 
Hölertwiete 5. Offen für alle. Für Freizeit, Kul-
tur und Erwachsenenbildung. Hier ist Platz für 
viele Aktivitäten, gegenseitigen Austausch und 
vielfältige Informationen. Es gibt Kochkurse, 
eine Schlagerparade, es wird getanzt und ge-
meinsam gefrühstückt. Oder man trifft sich zum 
sportlichen Wettstreit am Kicker oder beim Dart. 
Infos direkt vor Ort oder unter Tel. 98765110. In 
einer der kürzesten Straßen der Stadt findet sich 
das schönste historische Flair, das Hamburgs Sü-

den zu bieten hat. Die urigen, windschiefen Fach-
werkhäuser, die barocke Haustür aus dem Jahr 
1683. Die Lämmertwiete wurde um die Mitte des 
17. Jahrhunderts angelegt. Bei diesem Gebäude-
ensemble handelt es sich um die letzten, nahezu 

geschlossen erhalten gebliebenen Fach-
werkhäuser in Harburg. Das älteste Ge-
bäude mit der Hausnummer zehn wurde 
gegen 1536 erbaut und 1622 aufgestockt. 
Das Mayersche Haus bei Hausnummer 14 
stand ursprünglich am Kleinen Schippsee. 
Es stammt ebenfalls aus dem 17. Jahr-
hundert. Das prachtvollste Gebäude ist die 
Hausnummer 47. Mit seinem im Buntmau-
erwerk gearbeiteten Fachwerkgiebel ist es 
das repräsentativste der erhalten geblie-

benen Bauwerke. Sechs Häuser stehen hier unter 
Denkmalschutz. Mit der Hölertwiete und der Läm-
mertwiete hat sich Harburg jeweils ein gutes Stück 
lebendiger Geschichte erhalten.
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GESCHICHTSPFAD HARBURG  
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Harburg ist eine Entdeckung wert: Eine besondere 

Grundlage hierfür bieten ein Buch und eine digitale 

Plattform zur Harburger Stadtgeschichte. Der 

„Harburger Geschichtspfad“ und die „Kultur-Routen 

Harburg“ (www.kulturrouten-harburg.de) laden zu 

einer historischen Entdeckungstour ein die von den 

Anfängen der einst selbständigen Stadt bis in die 

Gegenwart des südlichsten Hamburger 

Bezirkes führt. Beide Angebote stellen für 

die Stadtentwicklung Harburgs wichtige 

bekannte und unbekannte Orte anhand 

von Karten-, Bild- und Textmaterial vor.. Die 

neue digitale Plattform bündelt außerdem 

bereits existierende Angebote und Kurzführer 

zur Harburger Stadtgeschichte, zur Kunst im 

öffentlichen Raum oder zur Geschichte des 

Binnenhafens und des Alten Friedhofs. Die 

Kultur-Routen - Der Harburger Geschichtspfad

Inhalte können über Smartphone und Tablet abgeru-

fen werden. Der Harburger Geschichtspfad ist ab 

sofort Teil dieser Plattform und gleichzeitig als Buch 

erhältlich. Dieser Service ist ein Gemeinschaftspro-

jekt des Stadtmuseums und des Bezirksamts 

Harburg.

Mit der digitalen Plattform kann die Geschichte 

Harburgs im Rahmen eines multimedialen 

Rundgangs entdeckt werden. Die kostenlose 

Web-App ist auf mobilen Geräten, aber natürlich 

auch zu Hause am PC nutzbar. Wer möchte,

kann sich auch mit dem Buch zum Harburger  

Geschichtspfad auf den Weg machen. Es stellt im 

handlichen Format 36 Stationen des Pfades vor, 

führt von den Anfängen der Stadt bis in die Gegen-

wart und informiert über Gebäude, Plätze und 

Straßen. Fotos und kurze Porträts der historischen 

Orte erzählen, wie sich Harburg entwickelt und 

gewandelt hat. An vielen Punkten des Geschichts-

pfades werden dadurch Brüche sichtbar, die der 

Zweite Weltkrieg, der wirtschaftliche Strukturwandel 

oder die Stadtplanung im Stadtbild hinterlassen 

haben. Es werden aber auch einige neue Standorte 

vorgestellt, wie zum Beispiel das Harburger Schloss, 

dessen Gewölbekeller demnächst als neue 

Museumsfiliale des Stadtmuseums Harburg eröffnet 

werden soll. Durch das Scannen eines QR-Codes 

gelangt man auf die Webseite der „Kultur-Routen 

Harburg“. Hier können verschiedene Themen 

ausgewählt werden und mit Hilfe einer Karte wird 

man dann von Ort zu Ort geführt. Wer nach dem 

Rundgang noch einmal ins Detail gehen möchte, 

kann in den Kapiteln des Buchs schmökern, das für 

5 Euro im Museumsshop des Stadtmuseums und 

bei Harburg Marketing e.V. in der Hölertwiete 

erhältlich ist. 

© Anatol Kotte



Eine grüne Oase im Zentrum - der Alte Friedhof
Mit dem Alten Friedhof besitzt Harburg ein „Grünes 
Juwel“ mitten im Zentrum. Eine reizvolle Parkland-
schaft, in der man unter alten schattigen Bäumen 
frische Luft schnappen kann. Hier scheint die Zeit 
stehengeblieben zu sein. Ein Besuch des Alten 
Friedhofes an der Bremer Straße erinnert uns an 
die Vergänglichkeit - und daran, dass wir die uns 
geschenkte Zeit sinnvoll verwenden sollten. 
Im Osten grenzt er an die Maretstraße mit dem 
Phoenixviertel und endet im Süden an der Baerer-
straße. Von hier verläuft ein Fußweg über eine Brü-
cke in den Harburger Stadtpark. Kunstvoll gestaltete 
Grabstätten, einige davon an die zweihundert Jahre 
alt, patinierte Bronze- und Sandstein-Skulpturen, 
rostrote Eisengitter sowie bizarr gewachsene Birken 
vereinen sich zu einem fast märchenhaften Ensem-
ble. Hier befinden sich auch Soldatengräber aus 
dem Deutsch-Französischen Krieg 1870/1871 und 
dem Ersten Weltkrieg. 
Im Jahr 1984 wurde der Friedhof mit seinen his-
torischen Grabdenkmälern, darunter viele mit be-

kannten Namen aus der Stadtgeschichte, unter 
Denkmalschutz gestellt. Dennoch verfielen die An-
lagen in der Folgezeit. Die Rettung kam 2006 mit 
der Gründung des Vereins 
zur Pflege des Alten Fried-
hofs und zur Erhaltung 
wertvoller Grabmale. „Es 
war ein Urwald“, erinnert 
sich Peter Jungehülsing. 
Der inzwischen pensio-
nierte Bestattungsunter-
nehmer ärgerte sich über 
den schlechten Zustand 
und gründete den retten-
den Verein. Zu den Maß-
nahmen gehörten das 
Lichten des Wildwuchses, die Herstellung der alten 
Sichtachsen, die Beleuchtung der Hauptwege und 
die Neugestaltung der beiden Eingänge. Die ange-
legten Rasenterrassen sollen an ein Emporsteigen 
in eine andere Sphäre erinnern. 
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Frisches aus  
der Region gesucht?
WIR STEHEN FÜR QUALITÄT VON NEBENAN.

Mehr Informationen unter:

handelshof.de/hamburg-harburg

IHR C+C-GROSSHANDEL IN DER REGION:

Handelshof Hamburg-Harburg | Nartenstr. 31| 21079 Hamburg

KULTUR & ENTSPANNUNG
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Die neue Spielzeit im Harburger Theater 
Am 16. November wird ein echter Star die Gäste des 
Theaters unterhalten. Gitte Haenning präsentiert in 

kleiner Besetzung 
ihre Lieblings-
songs. 
„Die kleine Hexe“ 
wird ab dem 27. 
November Kinder 
und deren Eltern 

im Theatersaal verzaubern. Und ab dem 1. Dezem-
ber heißt es „Pettersson bekommt Weihnachts-
besuch“. Ausgerechnet am Tag vor Heiligabend 
verstaucht er sich den Fuß und kann nicht mehr 

auftreten. Der 
kleine Kater 
Findus hat nun 
Angst, dass 
We i h n a c h t e n 
ausfallen muss. 
Doch schließlich 
ist da ja noch 

die hilfsbereite Nachbarschaft – und so wird es viel-
leicht doch noch das allerschönste Weihnachtsfest 
überhaupt!
Am 13. Dezember bringt uns „BidLa Buh“ eine 
Weihnachtsbescherung der besonderen Art und am 
18.12. kommt es zu einer Wiederaufführung des 
Klassikers „Die Feuerzangenbowle“. 
Die erste Aufführung des neuen Jahres ist ein mu-
sikalisches Ein-Personen-Theaterstück über die 

Pianistin Alice 
Herz-Sommer. 
Eine wahre 
Gesch i ch t e 
über die Kraft 
der Musik als 
e m o t i o n a -
les Theater-
erlebnis. Alice 
Herz-Sommer 

(1903 – 2014) wurde in hohem Alter berühmt, als 
ihre Biografie „Ein Garten Eden inmitten der Hölle“ 
sowie mehrere Dokumentarfilme über sie internatio-
nal Erfolge feierten. Ihr Optimismus und ihre Men-
schenliebe, die sie sich trotz ihres schweren Schick-

sals bewahrte, bewegt und inspiriert nachhaltig. 
„Alice – Spiel um dein Leben“ feiert am 9. Januar 
Premiere. Weitere Vorstellungen bis zum 16.1. 
Ein Gastspiel der Comödie Dresden ist das Stück 
„Die Goldfische“. Eine Inklusionskomödie um den 
Banker Oliver, 
der ein Leben 
auf der Über-
holspur führt, 
bis ein Ver-
kehrsunfall al-
les verändert. 
In der Reha 
findet er An-
schluss an die Wohngruppe „Die Goldfische“: Die 
blinde Magda, den stillen Michi, den autistischen 
Rainman und die Glamour-verliebte Franzi mit 
Down-Syndrom. 
Mit Witz, Tempo und ihrem herrlich unkorrekten Um-
gang mit allem, was „normal“ ist, wurde die Komödie 
zum Kinoerfolg 2019 und erhielt das Prädikat „be-
sonders wertvoll“. Premiere ist am 30. Januar, weite-
re Vorstellung laufen bis zum 7. Februar. 
„Ich bin dein Mensch“ ist eine wahrhaftige Liebes-
geschichte. Alma soll drei Wochen lang mit einem 
humanoi-
den Pro-
totyp-Ro-
boter Tom 
z u s a m -
menleben, 
mit dem 
Ziel, dass 
sie sich in 
ihn verliebt. Je mehr Zeit sie miteinander verbringen, 
desto mehr kann Tom seinen Algorithmus an Almas 
Wünsche anpassen. Er wird humorvoller, lockerer 
und weniger offensichtlich in seiner Annäherung: 
Er wird zu jemandem, der Alma gefällt. Die unsenti-
mentale Wissenschaftlerin fragt sich plötzlich: „Was 
kann daran falsch sein, glücklich zu sein?“ Premiere 
ist am 20. März, weitere Aufführungen bis zum 27.3.
Infos zu den Matineen der Stücke sowie weitere Son-
derveranstaltungen finden Sie in unserem Veranstal-
tungskalender oder unter www.harburger-theater.de.
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Ein Fachbetrieb mit über hundertjähriger Tradition! 
Inhaber Dirk Wiegels schafft zusammen mit seiner 
ebenso erfahrenen wie engagierten Mitarbeiterin 
Sara Wiegmann in seiner Harburger Institution eine 
echte Wohlfühl-Atmosphäre. Hier nimmt man sich 
noch Zeit für die Belange der Kundschaft, legt 
größten Wert auf eine individuelle Beratung. Ihr 
besonderes Engagement führt die Brillenexperten 
oft auch in Seniorenheime, in denen eine direkte 
Vor-Ort-Beratung angeboten wird.
Brillenkauf ist immer auch eine Vertrauenssache – 
und eine Anschaffung, die über einen langen 
Zeitraum für den perfekten Durchblick sorgen soll. 
Gleichzeitig ist die Brille ein wichtiges modisches 
Accessoire. Von schlichten Varianten bis zu farben-

Sie sehen gut aus.eSie

prächtigen „Hinguckern“ – die Auswahl hochwertig 
verarbeiteter Gestelle ist vielfältig. Erlaubt ist, was 
gefällt. 
Auch auf Nachhaltigkeitsgesichtspunkte legt das 
Unternehmen großen Wert. Bei den „Sea2-
See“-Modellen werden die Brillen aus 
Recycling-Produkten von im Meer gesammelten 
alten Fischernetzen und Plastik hergestellt. 
Viele Modelle kommen aus Deutschland und dem 
nahen Europa. Skandinavisches Design ist auch 
bei Brillen zur Zeit voll im Trend. Einen Blick wert 
sind auch die Variationen von Caroline Abram aus 
Frankreich. Sie überzeugen mit einem luxuriösen, 
femininen Design und leuchtenden Farben. Ein 
unverwechselbarer Stil, der auch Vintage-Elemente 
einschließt. 
„Wir möchten für die Sehprobleme unserer Kunden 
immer die optimale Lösung finden“, erläutert 
Wiegels. Wenn schließlich das passende Modell 
gefunden wurde, wird die Brille in der eigenen 
Meister-Werkstatt perfekt angepasst. Erst wenn der 
Kunde endgültig zufrieden ist und ein „klarer 
Durchblick“ herrscht, ist der Job getan. Ein 
Konzept, das seit Generationen aufgeht und bis 
heute auch kein Interneteinkauf bieten kann. 

WO MAN EIN OHR 
           FÜR DEIN AUGE HAT

Anzeige

Schloßmühlendamm 1   |   Harburg   |   Telefon 040 / 77 39 41   |   www.optikerschmidt.de



Kunst zwischen Chronik, Zeitgeist und Publikum

 Weihnachtsmarkt - hier trifft sich Harburg

Ralf Schwinge ist Maler, Zeichner und visueller Chro-
nist, der Harburg und den Hamburger Süden seit 
Jahren mit einem unverwechselbaren und farbkräf-
tigem Blick dokumentiert. 
Er ist Nachfahre des be-
kannten Hamburger Land-
schafts- und Marinemalers 
Friedrich Wilhelm Schwinge 
(1852–1913). Seitdem er 
sechzehn ist, zeigt er seine 
Landschaftsbilder und Stadt-
ansichten in Harburger Aus-
stellungen. 
Sein Schaffen reicht von 
großformatigen Gemälden über Aquarelle, Zeitungs-
illustrationen, bis hin zu öffentlichen Aktionen: 
Schwinge arbeitet vor Ort, malt plein air, beteiligt sich 
an Stadtprojekten und macht Kunst öffentlich erleb-
bar. Seine Arbeiten sind in regionalen Sammlungen, 
in Galerien und im öffentlichen Raum präsent.

Mit seiner großen Ausstellung im Stadtmuseum 
Harburg gelang ein besonderer Erfolg. Besonderes 
Highlight der Ausstellung war ein acht Meter breites 

Panorama von Harburg. Seine 
Arbeiten zeigen, wie lebendig, 
vielfältig und modern dieser Teil 
Hamburgs ist.
In einer Zeit, in der Städte sich 
rasant wandeln, hält er Momente 
fest, die Identität und Zugehörig-
keit schaffen. Als Brückenbauer 
zwischen Kunst und Öffentlich-
keit, hat Ralf Schwinge in Har-
burg eine außergewöhnliche 

Position eingenommen. So ist Schwinge längst mehr 
als nur ein Maler seiner Stadt, er ist einer ihrer kul-
turellen Botschafter. Er gibt fortlaufende Kunstkurse. 
Im Frühjahr starten zusätzlich Atelierkurse, für die In-
teressierte sich bereits jetzt unter kunst@into-art.de 
anmelden können. 

Der Harburger Weihnachtsmarkt schmückt ab dem 
21. November den Platz vor unserem im dekora-
tiven Stil der deutschen Renaissance errichteten 

Rathaus mit einem besonders festlichen Ge-
wand. Vor der malerischen Kulisse schmie-
gen sich festlich geschmückte Buden inmitten einer 
zauberhaften Illumination eng aneinander. 
Es duftet nach Punsch, Schmalzkuchen und Man-
deln. Ein perfekter Treffpunkt „after work“, zwischen 

den Einkäufen, mit der Familie oder der gesamten 
Firmenbelegschaft. Weihnachtsfeier auf dem Rat-
hausplatz. Auch mal eine andere Idee. 
Neben dem kulinarischen Angebot finden sich auch 
viele interessante Geschenkideen. Dazu gibt es 
eine weihnachtlich-besinnliche Stimmung immer 
inklusive. Für große und für kleine Besucher. Kin-
derchöre, Blasorchester und Posaunen sorgen für 
die akustisch passende Untermalung und machen 
den Bummel über den gemütlichen, kleinen Markt 
zusätzlich zu einem besonderen Erlebnis. Der Ni-

kolaus füllt die Schuhe 
der Kinder. Märchenhaft 
wird es, wenn Frau Holle 
das Fenster am Rathaus 
öffnet und ihre Betten 
ausschüttelt. Oder wenn 
alle Kleinen Großes 

bauen - dann wird gemeinsam geklebt und verziert 
und es entstehen phantasievolle Dinge. Nähere 
Infos zum aktuellen Programm unter www.harbur-
ger-weihnachtsmarkt.de

26

KUNST IN HARBURG / WEIHNACHTSMARKT



Veranstaltungsort, wenn nicht anders angege-
ben, ist die Friedrich-Ebert-Halle, Alter Postweg 
30. Zu allen Touren und Workshops im Archäo-
logischen Museum ist eine vorherige Anmeldung 
unter Tel. 040 42871 2497 erforderlich
Metropolis Kino filmische Vielfalt nach Harburg, mit 
einem eigenen Spielort im “Planet Harburg”. Betrie-
ben von der Kinemathek Hamburg, zeigt das Kino 
an zwei bis drei Abenden pro Woche ein sorgfältig 
kuratiertes Programm: 
bis 3.05. „1975 – Harburg vor 50 Jahren“. Son-
derausstellung im Planet Harburg, Herbert-und-
Greta-Wehner-Platz. Die Fotografien atmen den 
Zeitgeist der 1970er Jahre und zeigen, wie Harburg 
in einer Zeit des Wandels und der Herausforderun-
gen aussah
16.11. 23.11. 14.12. 11.01. 15.02. 

15.03. 11 – 12 Uhr Superhelden-Tour für Fami-
lien. Woher kommen Superhelden und warum sie uns 
bis heute faszinieren. Museumsplatz 2
16.11. 18 Uhr Gitte Haenning im Harburger Theater
16.11. 20 Uhr Sixx Paxx – Temptation-Tour 
16.11. 15.30 Uhr Dinotastic Live! Die Reise zum 

Feuervulkan
16.11. 20 Uhr SIXX PAXX – Temptation Tour 25/26
17..11. 20 Uhr Die Karlitoz-Supershow

18.11. 19.30 Uhr Musikgemeinde Harburg – To-
mas Kildisius
22.11. Adi Gina Wolf in der Fischhalle
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TheaTerfahrTen nach hamburg

www.Theaterbus-Hamburg.de

„Bequem per Bus 

  ins Theater!“ 

Wir halten an folgenden Orten:

buchholz, bullenhausen, eißendorf, fleestedt, maschen, 

meckelfeld, neu Wulmstorf, neuenfelde, neugraben, 

harburg, hausbruch, hittfeld, ramelsloh, rosengarten, 

Salzhausen, Tostedt und mehr

ein Service der hamburger Volksbühne e.V.

Weitere Infos: 
Tel. 040 - 227 006 66
theaterbus@inkultur.de
Fotos: Altonaer Theater, Kristijan Balun, Komödie Winterhuder Fährhaus, Mathias Thurm

JEANS
STORE

www.waba-jeansstore.de



26.11. 16.30 Uhr Hakuna Matata – die einzig-
artige große Kindermusical-Gala
27.11. 11.12. 29.01. 26.03. 23.04. 17 
- 17.30 Uhr After-Work-Superhelden-Tour. Mu-
seumsplatz 2
27.11. 20 Uhr Clemens Brock – Der Vadda Live
27.11. 9 Uhr „Die kleine Hexe“. Schauspiel für 
Kinder im Harburger Theater. Weitere Vorstellungen bis 
zum 21.12.
28.11.-12.01. „X-Mas-Wall“ im Gloriatunnel
29.11. Winterstübchen & Weihnachtszauber 
bei der Harburg Info, Hölertwiete
29.11. 20 Uhr Die Celtic Cowboys in der Fisch-
halle
30.11. 16 Uhr 39. StarPyramide 
1.12. 11 Uhr „Pettersson bekommt Weihnachts-
besuch“. Harburger Theater. Weitere Aufführungen 
bis zum 26.12.
4.12. 11.12. 18.12. 16 - 17.30 Uhr Bastelak-
tion auf dem Harburger Weihnachtsmarkt. Mit Papier, 
Schere, bunten Wachsmalstiften und fantasievollen 
Symbolen entstehen einzigartige Masken
5.12. 20 Uhr Working Advocates in der Fischhalle. 
6.12. 20 Uhr The Elton Song Project – Eine Hom-
mage an Elton John.
7.12. 17 Uhr Magie der Travestie – Die Nacht der 
Illusionen
13.12. 14 Uhr Conni – Das Musical
13.12. 19.30 Uhr „Advent, Advent der Kaktus 
brennt…“ Das Weihnachts-Special von Bidla Buh im 
Harburger Theater
13.12. 21.02. 30.05. 26.09. 11 – 12 Uhr Es-
cape-Tour: Alle werden in die Vergangenheit katapul-
tiert und finden sich in einer Höhle wieder, gefangen 
in Zeit und Raum. Mit Logik, Kreativität und den Hin-
weisen aus der Ausstellung können alle gemeinsam 
die Rätsel lösen und den Weg zurück in die Gegenwart 
finden. Harburger Rathausplatz 5
13.12. 20 Uhr Eddy Winkelmann & Uli Kringler: 

„Spielfreunde“. Fischhalle, Kanalplatz. Saitenvielfalt 
und kleine Blicke über die Schulter auf 30 Jahre 
Bühnenleben. 
14.12. 8.02. 29.11. 12 – 13.30 Uhr Inklusi-
ve öffentliche Führung für blinde und sehein-
geschränkte Menschen:  Museum zum Anfassen - 
Leben in Hamburg früher und heute. Archäologisches 
Museum
14.12. 15 Uhr „Büchercafé” in der Fischhalle, Ka-
nalplatz. Für alle Kurzentschlossenen, die noch Anre-
gungen für letzte Weihnachtsgeschenke brauchen und 
für alle, die noch Lektüre für die Feiertage und die Tage 
zwischen den Jahren suchen, stellt Regine Schneider 
von „Leichers Buchhandlung” aus Heimfeld ihre neu-
esten Lieblingsbücher vor.
14.12. 8.02. 31.05. 30.08. 29.11. 14 
– 15.30 Uhr Familien-Aktion: Abenteuer Archäo-
logie. Ein faszinierender Einblick in die Vor- und Früh-
geschichte Norddeutschlands. Anschließend können 
in der Mit-Mach-Werkstatt Werkstoffe und Geräte, mit 
denen unsere Vorfahren gearbeitet haben, ausprobiert 
werden. Harburger Rathausplatz 5
15.12. 19.30 Uhr Musikgemeinde Harburg – 
Hamburger Camerata 
17.12. 29.07. 15 – 16 Uhr Großeltern & Enkel 
auf Zeitreise. Harburger Rathausplatz 5
18.12. 19.30 Uhr „Die Feuerzangenbowle“. Har-
burger Theater
19.12. 20 Uhr Internationale plattdüütsche SkifÁe 
Wiehnacht mit der Band Appeltown Washboard Worms.
20.12. 20 Uhr Paul Botter’s „Elephant“. Konzert 
in der Fischhalle 
30.12. 19 Uhr Der Nussknacker – Classico Ballet 
Napoli
31.12. 19 Uhr David, Ben und Finn im Harburger 
Theater. Musik. Freude. Lachen. Die neue Konzert-
show. Das Stück ist die Fortsetzung der Geschichte 
des Klavierduos „David&Götz“

Der HTB sucht: Trainer/Übungsleiter
und Pädagogen (W/M/D)
Der Harburger Turnerbund bietet ein vielseitiges Sportangebot mit über 

20 verschiedenen Sportarten und Kursen. Außerdem ist er Träger der 

offenen Kinder- und Jugendarbeit und betreibt das Jugend-Café 

Eißendorf und die Kita HaakeFüchse. Wenn Du Dich im Verein engagie-

ren möchtest, sportbegeistert bist und schon immer eine eigene Gruppe 

anleiten wolltest, stell Dich bei uns vor! 

Infos unter Tel. 040/79143323, www.harburger-turnerbund.de
oder schreibt gleich an info@htb65.de.
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4.01. Aktionstag in der City: „Harburg hat Platz 
für Sport“
4.01. 14 – 16 Uhr Kreativ-Werkstatt für Kinder: 
Spielen wie die alten Römer. Harburger Rathausplatz 5
9.01. 19.30 Uhr Premiere im Harburger Thea-
ter: „Alice – Spiel um dein Leben“. Ein musikalisches 
Theaterstück über die Pianistin Alice Herz-sommer. 
Weitere Vorstellungen bis zum 16.01.
11.01. 13 Uhr Matinee-Vorstellung im Harburger 
Theater. „Alice – Spiel um dein Leben“
16.01. 20 Uhr Ein harmonisches Miteinander, 
mit Lust und großer Spielfreude am Experimentieren 
will Pepper & Soul das Publikum begeistern und mit-
reißen zum stillen genießen. Soul & Classics auf die 
eigene Art. Fischhalle, Kanalplatz
17.1. 20 Uhr Werner Pfeifer Solo und mit der Ha-
fenbande: „10 vergessene Lieder und 10 für die Ewig-
keit!“ Im zweiten Teil übernimmt die Hausband „Die 
Hafenbande“ mit Sabine Dreismann, Kai Rake und 
Gregor Nuxol die Begleitung. 
18.01. 29.03. 15 - 16 Uhr Helden-Märchen-
stunde. Harburger Rathausplatz 5
18.01. 16 Uhr Julian Janssen – Komm, wir fin-
den’s raus! 
18.01. 18 Uhr Wolfgang Trepper im Harburger 
Theater. Frech wie sonst was und menschelnd leise. 
Eine Mischung aus bitterbösem Kabarett und zu Her-
zen gehenden Texten. Ein Abend der hängen bleibt…
24.01. 19.30 Uhr Ron Williams meets Harry Be-
lafonte. Ron Williams und das Jörg Seidel Trio im Har-
burger Theater 
25.01. 19 Uhr „Zeit der Schuldlosen“. Siegfried 
Lenz und das Theater. Eine szenische Lesung im Har-
burger Theater
30.01. 19.30 Uhr Premiere im Harburger Thea-

ter: „Die Goldfische“. Eine Inklusionskomödie. Weite-
re Vorstellungen bis zum 7.02.
31.01. 20 Uhr Mariam Kiria & Django Forever 
interpretieren Swing- und Gypsy-Jazz-Kompositionen 
mit gefühlvollem Gesang in der Fischhalle
1.02. 13 Uhr Marinee-Vorstellung im Harburger 
Theater: „Die Goldfische“
5.02. ab 19 Uhr Ein Abend voller Musik und 
Spaß in der Fischhalle Harburg! Harry Tietjen führt 
mit Charme und Witz durch den Abend. Mitreißende 
Popsongs, zeitlose Evergreens, Schlager-Klassiker, ro-
ckige Beats und norddeutsche Spezialitäten.
7.02. 21.03. 12 - 16 Uhr Wie entsteht ein Co-
mic? Ein Schnellkurs zum visuellen Erzählen: von Pa-
nels, Sprechblasen und Layouts bis hin zum richtigen 
Timing. Museumsplatz 2
7.02. 20 Uhr The Jeremy Days Sänger Dirk Darm-
staedter geht mit neuem Album „The Circumstances“ 
auf Solo-Tour. Konzert in der Fischhalle, Kanalplatz
14.02. 15 + 18.30 Uhr Die drei ??? – Das Kabi-
nett des Zauberers. Harburger Theater
15.02. 12 – 16 Uhr Superhelden-Faschingsak-
tion und Superhelden-Verwandlung für Kinder. 13 – 
16 Uhr: Comiczeichner und Karikaturist Jens Natter 
porträtiert die Ausstellungsbesucher humorvoll und 
mit treffsicherer Ähnlichkeit als Superhelden. 15 – 16 
Uhr: Super-Detektivzeit. In der Ausstellung gibt es ein 
kniffliges Rätsel zu lösen. Museumsplatz 2 und Har-
burger Rathausplatz 5
20.02. 19.30 Uhr „Das Kind in mir will achtsam 
morden“. Premiere im Harburger Theater. Erstauffüh-
rung nach dem Roman von Karsten Dusse. Weitere 
Vorstellungen bis zum 28.02.
22.02. 13 Uhr Marinee-Vorstellung im Harburger 
Theater: „Das Kind in mir will achtsam morden“

Maretstraße 60 · Harburg

Tel. 040/766 6315 · www.meson-galicia.de

Wöchentlich wechselnde Aktionstage. 

Unsere Spezialität: Tapas.

Täglich außer sonntags ab

17 Uhr geöffnet.

Anerkannt gute spanische Küche im 
Herzen der Stadt und ihrer Bewohner

RESTAURANTE ESPAÑOL
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26.02. 18 Uhr Vortrag: Superhelden der Antike: 
Herakles – Theseus – Achill Referent: Dr. Frank Hilde-
brandt, Museum für Kunst und Gewerbe Hamburg. 
Planet Harburg, Herbert-und-Greta-Wehner-Platz
27.02. Aktionstag in der City: „Harburg räumt auf“
4. - 6.03. 10 - 14 Uhr Ferien-Workshop: Comics 
zeichnen. In drei Tagen von der Idee zur fertigen Seite. 
Museumsplatz 2
7.03. 19.30 Uhr Die 30 Jahre Jubiläumstour von 
LaLeLu. Harburger Theater
11.03. 13.03. 11 - 12 Uhr In den Ferien ent-
decken Großeltern und Enkel gemeinsam das 
Superhelden-Universum. Museumsplatz 2
15.03. 18 Uhr Christian Ehring im Harburger Thea-
ter. Hochaktuelle und sehr persönliche Kommentare 
zur Lage der Nation
20.03. 19.30 Uhr „Ich bin dein Mensch“. Pre-
miere im Harburger Theater. Uraufführung. Nach dem 
gleichnamigen Drehbuch von Maria Schrader und Jan 
Schomburg. Weitere Aufführungen bis zum 27.03.
22.03. 13 Uhr Matinee-Vorstellung im Harburger 
Theater: „Ich bin dein Mensch“
23.03. 19.30 Uhr Musikgemeinde Harburg – Ma-
saya Kamei, Klavier
29.03. Aktionstag in der City: „Harburg hat Platz 
für Vielfalt“
8.04. 20 Uhr Reinhold Messner – Über Leben  
9.04. 19.30 Uhr Ingrid Kühne im Harburger Thea-
ter. Ein lustiger Abend mit dem vierten Soloprogramm 
der Niederrheinerin 
18.04. 18 – 1 Uhr Im Archäologischen Museum 
und dem Stadtmuseum Harburg stellt die Lange 
Nacht der Museen ganz unter das Motto „Superhel-
den“. Die Sonderausstellungen „Mythos Suerhelden 
– Von Herakles bis Superman“, „Bildvergrabungen – 
Kunst im Dialog mit der Erde“ sowie unsere Archäo-
logische Ausstellung „Abenteuer Archäologie“ haben 
für alle Nachtschwärmer bis 1 Uhr nachts geöffnet. 

Ein abwechslungsreiches Programm für jedes Alter er-
wartet unsere Gäste. Museumsplatz 2 und Harburger 
Rathausplatz 5 
24.04. 19 Uhr Golden Ace – Die Magier – Zirkel der 
Magie  
25.04. 19.30 Uhr Olli Dietrich liest aus dem Re-
pertoire des genialen Malers und Wortkünstlers Heino 
Jaeger. Harburger Theater
28.04. 19.30 Uhr Musikgemeinde Harburg – En-
semble Resonanz
1.05. – 30.10. „Blumen für Harburg“
17.05. 20 Uhr The Best of Queen performed by 
Break Free – A Magical Tour  
20.05. 19.30 Uhr Musikgemeinde Harburg – 
Deutsche Bläsersolisten 
8.06. 19.30 Uhr Musikgemeinde Harburg – Sym-
phonieorchester der HfMT Hamburg Voraussichtlich 
im Juli Sommer im Park. Live-Musik und viele andere 
Events auf der Freilichtbühne an der Außenmühle
7.07. 19.30 Uhr Musikgemeinde Harburg – Phil-
harmonisches Staatsorchester Hamburg. 
29.08. Voraussichtlicher Termin für das „Weiße Din-
ner“ an der Außenmühle
1. – 30.09. „play the piano!“
26.09. „Music on screen“
27.09. Voraussichtlicher Aktionstag in der City – 
Harburg hat Platz für Familien 
9.10. 19 Uhr Imad Magician Live! – Die Revolution 
der Magie 
8.11. Voraussichtlicher Aktionstag in der City -  
Harburg hat Platz für Kultur 
November & Dezember 
Hohoho Harburg. Weihnachtsmarkt vor dem Rathaus
5.12. 20 Uhr Serdar Somuncu – HASSIAS – Er ist 
wieder da. Und er hasst euch noch immer
8.12. 20.00 Uhr Christoph Maria Herbst & 
Moritz Netenjakob – Das ernsthafte Bemühen um 
Albernheit

F
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RENOVIERUNGEN SIND UNSERE

SPEZIALITÄT

Schluss mit feuchten, kalten Wänden!

      euchtigkeit ist nicht nur gesundheitsgefährdend,
      sie beeinträchtigt auch das Wärmegefühl und er-
      fordert eine höhere Heizleistung.
Deshalb empfehlen die Profis vom Malermeister Ringel überall 
dort, wo eine Außendämmung nicht möglich ist, die Innen-
raum-Dämmung „Korff DS“. Bei den Materialien aus der 
Reihe „Superwald“ handelt es sich um hochwertige Verbund-
materialien zum Innendämmung von Außenwänden.

Jede einzelne Dämmplatte besteht aus einem isolierenden 
PU-Kern, welcher beidseitig mit einer dünnen Lage Aluminium 
sowie einem hochqualitativen Vliesmaterial kaschiert wurde. 
Die integrierte Aluminiumfolie wirkt dabei als Dampfsperre 
und verhindert, dass sich zwischen Platte und Wand Feuchtig-
keit bilden kann. So wird auch Schimmelbildung vermieden. 

F
Noch ein Tipp: In Schlafräu-
men gezielt Lüfter einset-
zen, die die gesättigte 
Feuchtigkeit an die Außen-
luft absetzen. Auch wenn 
niemand im Hause ist.

Weitere Produktinformationen und 
deren vielseitige Einsetzbarkeit bei 
den Profis vom Malermeister Ringel.

NICHT VERZAGEN,

RINGEL FRAGEN.
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